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Engagierte Ukrainerin beim Helferkreis Asyl

Hilfe für Landsleute

Beim russischen Angriff auf die

Ukraine lebten Olha Voitsun und

ihre Familie schon seit fünf Jahren

in Ottobrunn; die Ukrainerin hat-

te sich 2017 erfolgreich auf eine

Stelle an der Bundeswehr-Univer-

sität beworben. »Nach dem Über-

fall auf meine Heimat weinte ich,

doch dann spürte ich: Du musst

etwas tun, du musst helfen,« so

Voitsun. Daraus entstand ein ein-

zigartiges Unterstützungsnetz für

die Flüchtlinge aus der Ukraine.

Ihr erster ehrenamtlicher Einsatz

war die Übersetzung von Trauma-

Hilfen, die online angeboten wur-

den, ins Ukrainische. Zusammen

mit der Integrationsbeauftragten

der Gemeinde, Stefanie Marrero,

bereitete die heute 42-Jährige ein

Netzwerktreffen vor, bei dem die

Mitarbeiterinnen des Sozialamts

den Flüchtlingen Auskunft über

Kindergarten, Schule und Soziales

gaben. Im Internet baute Olha

Voitsun den Kontakt unter den

ukrainischen Flüchtlingsfamilien

auf. Erste Hilfsprojekte waren eine

Malgruppe für Kinder und Mütter

und ein Schwimmkurs für Kinder.

Die Pflege der ukrainischen Kul-

tur bedeutet den Geflüchteten

viel. Organisationstalent Olha

Voitsun kümmert sich um die Tref-

fen und Feste mit Gesang und

Volkstanz in traditioneller Tracht.

Dabei sind Gäste aus Ottobrunn

und den benachbarten Gemein-

den immer willkommen.

Weitere Infos zu den ukrainischen

Veranstaltungen gibt es auf Nach-

frage per E-Mail: ukraine.imher

zen.4ever@gmail.co .

Claudia Bernardoni / MO

Bei einem Kultur-Talk präsentierten Olha (2.v.l.), Yuliia (l.) und

Maryna (r.) traditionelle Kopftücher, die ihnen Chorleiterin

Maryna D. umgebunden hatte. Foto: privat

SPD Ortsverband: Neuer Vorstand

Ende April hat die SPD Ottobrunn einen neuen Vorstand gewählt.

Vorsitzende bleibt Sabine Athen (4.v.l.). Ihre Stellvertreter sind

Martin Bruno Radig (3.v.l.) und Ariane Wißmeier-Unverricht

(4.v.r., dritte Bürgermeisterin). Stefan Lichtenberger (2.v.r.) über-

nimmt die Kasse von der langjährigen Kassiererin Sigrid Bauer.

Georg Brocks (2.v.l.) bleibt Schriftführer. Unterstützt werden sie

von den Beisitzern Ruth Markwart-Kunas (l., Vorsitzende der SPD-

Fraktion im Gemeinderat), Robert Axtner (3.v.r.) und Ahmet Cevik

(r.), der 2024 in die SPD eingetreten ist. Text: MO / Foto: privat
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